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1. Wir sind auf dem richtigen Weg 

 

Zunächst ein großes “Danke schön” an alle 

Spender die uns in vielerlei Hinsicht geholfen 

und unterstützt haben. Auf der einen Seite gibt 

es nämlich die finanziellen Helfer, die es uns 

ermöglichen den Kinder jeden Tag ein 

Mittagessen bereit zustellen. Auf der anderen 

Seite danken wir denjenigen, die uns ihren 

Beitrag auf andere Art leisten, wie man im 

Folgenden sehen kann. Und nicht zu vergessen 

sind die Volunteers, die viel Zeit und Geld 

investieren, um nach Namibia zu kommen und 

ihr Möglichstes tun, die Kinder zu unterstützen.  

 

Wir, als durchführende Organisation geben 

natürlich auch unser Bestes. Wir verfolgen 

zurzeit die Idee, unser eigenes Geld zu erwerben 

und damit unsere Abhängigkeit von den 

Spendern in schlechten Zeiten zu verringern. 

Daher begannen wir vor kurzem mit 

Stickarbeiten. Die ersten Kissenbezüge sind 

bereits für den Verkauf in Deutschland fertig. 

Außerdem liegen die ersten „Patches“ im Afrika 

Design bereit, die bald zu schönen Decken 

zusammengesetzt werden. Zudem planen wir unsere eigenen Kalender und 

Einkaufstüten mit dem Logo und Fotos von UNCSO zu gestalten. 

Wir hoffen, dass es viele Leute gibt, denen unsere Produkte gefällt und die die 

Arbeit von UNCSO unterstützen. 

 

Have a bias toward action – let’s see something happen now. You can break 

that big plan into small steps and take the first step right away.  

Indira Gandhi 



2. Volunteers Corner  
 

anwesende Volunteers: 

 

Werner Bojert (62), Lehrer  

Bremen, Germany  

07.02. – 17.07.2011  

Ann-Christin Langer (19), 

Abiturientin  

Kaierslautern, Germany  

15.05. – 28.06.2011  

Lena Holzapfel (19),  

Abiturientin 

Kaiserslautern, Germany  

15.05. – 29.07.2011  

Dorothee Kitz (23), Studentin 

(Kulturwirtschaft)  

Erlangen, Germany  

 15.05. – 29.07.2011  

Ariane Tonn (23),  

Studentin (BWL) 

Greifswald, Germany  

13.7. - 22.9.2011  

 

 

 
 
 
 

 
 



3. Die Arbeit bei UNCSO 
 
Neben dem Alltagsprogramm Essen, Lernzeit und regelmäßige Besuche bei den 

Eltern sowie Freizeitaktivitäten, haben die folgende Events in den letzten drei 

Monaten statt gefunden: 

 

• Elternabend 

• Riverparty 

• Hygienetag 

 

      
 

      
 
 
4. Aktuelle Änderungen 

 

Die Neuen Errungenschaften der letzten Monate: 

 

• Unser Center ist jetzt durch Eisengitter gesichert 

• Die Volunteers malten diese in grün, rot, blau und gelb an 

 



    
 

 
 

 

5. Spenden 
 
Unser Projekt wurde durch folgende Spenden unterstützt. Ohne die Hilfe der 

Spender wäre unsere Arbeit nicht möglich– Vielen Dank! 

 

Kleidung, Unterhosen, Decken, Hüte und eine Kiste Spielzeuge 

 

     
 



     
 

      
 

     
 

Weiterhin möchten wir die Gelegenheit nutzen, allen Sponsoren und Spendern 

über DNG, sowie allen privaten Spendern, für ihre Loyalität und Unterstützung 

im Jahre 2011 zu danken. 

 

Deutsch- Namibische Gesellschaft:  Savings account:  

Kontonummer: 2 113 508 00  First National Bank; Branch Karibib;  

Bankleitzahl: 300 800 00  Branch code: 281073;  

Bank: Commerzbank AG  Account no. 62124732258  

Verwendungszweck: UNCSO Usakos  SWIFT-BIC: FIRNNANX  



 

Für weitere Informationen kontaktieren Sie Marianne Izaaks (Namibia), Ingrid 

Pfannkuchen (Germany) oder besuchen Sie unsere Homepage: 

www.uncso.com, www.praktikum-namibia.de  

 
 
5. Blick in die Zukunft 

 

Im Januar, zu Beginn des neuen Schuljahres, werden die Kinder neue 

Schuluniformen und Schulmaterialien benötigen. Zudem müssen die 

Schulgebühren gezahlt werden. Deswegen erhoffen wir folgendes: 

 

• Spenden für Schulgebühren und Schuluniformen 

• Materialen wie Kugelschreiber, Bleistifte, Lineale, Radiergummis und 

Spitzer 

 

Außerdem planen wir einen Computer für das Center kaufen, sodass wir den 

Kindern Grundkenntnisse im Umgangs mit dem Computer beibringen können. 

Dieser könnte auch dazu genutzt, werden Lernspiele anzuwenden. Dafür sind 

auch neue Boxen nötig. 

  

Für einen besseren Lernprozess möchten wir die Kinder für ihre Lernzeit mit 

den gleichen Büchern ausstatten, die sie auch in der Schule benutzen. Dafür 

benötigen wir auch Spenden. 

 


